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Wir Johanniter sind dem christlichen Gebot der 
Nächstenliebe verpflichtet und verstehen uns als 
Teil der evangelischen Christenheit. In der Tradition 
des über 900 Jahre alten Johanniterordens helfen 
wir weltweit.

Als Johanniter gestalten wir unsere Gesellschaft mit 
und bieten Menschen, die ehren- und hauptamtlich 
helfen wollen, eine Heimat. Wir fördern die Entwick-
lung und Bildung von Kindern und Jugendlichen.

Im Mittelpunkt unseres täglichen Handelns stehen 
Menschen, die unserer Unterstützung bedürfen. Un-
sere Hilfe richtet sich an alle Menschen gleich welcher 
Religion, Nationalität und Kultur. Sie gilt den Hilfebe-
dürftigen auch in geistiger und seelischer Not. 

Unsere Leistungen sind innovativ, nachhaltig und 
von höchster Qualität. Mit der Erschließung neuer 
Wirkungsfelder reagieren wir auf gesellschaftliche 
Entwicklungen und die Herausforderungen der Zeit. 
Wir bieten umfassende medizinische, pädagogische 
und soziale Dienste an.

Wirtschaftlichkeit, Zuverlässigkeit und ausgeprägtes 
Qualitätsbewusstsein sind Grundlage unserer Arbeit. 

Leitbild der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.

Mit Spenden und Fördermitteln gehen wir verant-
wortlich um und legen dabei Wert auf Transparenz.

Wir leben eine Gemeinschaft von ehrenamtlichen 
und hauptberuflichen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, die vertrauensvoll zusammenarbeiten.

Unser Umgang miteinander ist geprägt von Achtung 
und Respekt.
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Vorwort des Regionalvorstands

„Dem Dienst am 
Nächsten verpflichtet –  
aus Liebe zum Leben“
Herzlich willkommen im Regionalverband Mittel-
hessen, einem der größten Regionalverbände im 
Landesverband Hessen/Rheinland-Pfalz/Saar der 
Johanniter.

Unter dem Motto „Aus Liebe zum Leben“ bieten wir 
eine große Bandbreite an Dienstleistungen für Jung 
und Alt an, sei es im Rettungsdienst, dem Herzstück 
unseres Verbands oder in dem immer wichtiger 
werdenden Bereich der Pflege. Zu unseren Leistun-
gen gehören außerdem (Schul-) Fahrdienste für in 
ihrer Mobilität eingeschränkte Menschen, diverse 
(Pflege-)Beratungsangebote, Notrufdienste (Haus-
notruf sowie Mobilnotruf), bis hin zum Ambulanten 
Hospizdienst oder der Trauerberatung. Weitere 
Tätigkeitsfelder sind die Laienausbildung in Erster 
Hilfe, Katastrophenschutz sowie Jugendarbeit.

Als Regionalvorstand möchte ich Sie einladen, mit 
Hilfe dieser Broschüre unsere vielfältigen Dienstleis-
tungen näher kennen zu lernen.

Wir bieten innovative Lösungen, um den Anforde-
rungen einer modernen und sich immer rasanter 
verändernden Welt, die zunehmend auf Digitalisie-
rung ausgerichtet ist, gerecht zu werden. Flexibi-
lität ist unsere Stärke. So meistern wir auch neue 
Herausforderungen. Ein markantes Beispiel ist der 
Betrieb von Impf- und Testzentren während der 

Corona-Pandemie. Wir übernehmen Verantwortung 
und zeigen uns solidarisch mit Schwächeren. Die 
Basis dafür sind unsere christlichen Werte und der 
Wunsch, in einer offenen Gesellschaft zu leben. Um 
ein tolerantes Deutschland aktiv mitzugestalten, 
suchen wir den Austausch mit Vertretern der Politik. 
Kulturelle Vielfalt wird in unserem Verband gelebt – 
wir bieten zahlreiche Beispiele für eine gelungene 
Integration.

Wichtige Stütze unseres Verbands ist das freiwillige
Engagement, das Ehrenamt.

Mit großem Einsatz stehen viele ehrenamtliche
Helfer in ständiger Bereitschaft für den Katastro-
phenschutz, arbeiten im Sanitätsdienst bei Großver-
anstaltungen, helfen in der Rettungshundestaffel 
oder Motorradstaffel der Bevölkerung oder sind in 
verschiedenen Betreuungsdiensten aktiv. Durch das 
hohe Engagement unserer ehren- und hauptamt- 
lichen Mitarbeitenden schaffen wir es, unsere Ge-

sellschaft jeden Tag etwas mensch-
licher zu machen! Dafür gebührt 
ihnen unser Respekt und Dank!

Marco Schulte-Lünzum
Regionalvorstand Mittelhessen

Die Mitglieder des Regionalvorstands, v. links: Knuth Sascha Petri, 
Marco Schulte-Lünzum, Freih. Helmut v. Schenk zu Schweinsberg
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Grußwort

Die Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. (JUH) als große 
deutsche Hilfsorganisation leistet gerade im mittel-
hessischen Raum einen großen Mehrwert für unser 
gesellschaftliches Miteinander. Von den angebote-
nen Leistungen in Haupt- und Ehrenamt profitie-
ren Jung und Alt. Sei es im Rettungsdienst, in der 
ambulanten Pflege oder in vielen anderen sozialen 
Bereichen.

Als Ur-Gießener verfolge ich die Aktivitäten der JUH 
in der mittelhessischen Region weiter mit großem 
Interesse, denn nach meinem Studium der Human-
medizin an der Justus-Liebig-Universität Gießen, bin 
ich mehrere Jahre als Notarzt für die Johanniter im 
Regionalverband Mittelhessen im Einsatz gewesen 
und konnte mich selbst von der hohen Qualität der 
Leistungen und dem großen Engagement der vielen 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter überzeugen. 

An diese Zeit erinnere ich mich sehr gerne! Meinen 
Beruf als Arzt vermisse ich immer dann, wenn ich 
im Kanzleramt von besonders viel Bürokratie auf-
gehalten werde. Dann träume ich schon davon, mal 
wieder im Notarztwagen zu sitzen und praktischer 
zu arbeiten.

Im Zeitalter der Digitalisierung ist es mir – als Arzt 
und Politiker – ein großes Anliegen, die Lebensquali-
tät für Menschen weiter zu steigern. Spannend sind 
hier die entstehenden Schnittstellen im Rettungs-
dienst, sei es im Bereich der Einsatzsteuerung, der 
mobilen Einsatzdatenerfassung oder dem immer 
wichtiger werdenden Thema der Telemedizin. 

Noch heute sind wir freundschaftlich verbunden. 
Daher wünsche ich dem Regionalverband Mittel-
hessen auch für die Zukunft alles Gute und dass 

es gelingt, die Angebote im Wirkungsbereich Mit-
telhessen stetig weiter auszubauen und damit 
einen großen Beitrag für die Be-
völkerung zu leisten, getreu dem 
Verbands-Motto „aus Liebe zum 
Leben“!

Prof. Dr. Helge Braun, MdB
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Die Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. im Regionalverband 
Mittelhessen ist der größte regionale Dienstleister, 
wenn es um die Sicherheit und Lebensqualität von 
Menschen geht. Gemäß dem Leitmotiv „Aus Liebe 
zum Leben“ fühlen wir uns dem christlichen Gebot 
der Nächstenliebe verpflichtet und verstehen uns 
als Teil der evangelischen Christenheit.

Mit unseren rund 350 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern engagieren wir uns jeden Tag für hilfs-
bedürftige Menschen – unabhängig von deren 
Nationalität, Geschlecht, Hautfarbe, Religion sowie 
politischen Interessen. 

Wir Johanniter im Regionalverband Mittelhessen 
bieten ein breites, kundenorientiertes Angebot für 
Menschen aller Altersgruppen und in allen Lebenssi-
tuationen. Unsere Leistungen sind innovativ, nach-
haltig und von höchster Qualität. 

Mit der Erschließung neuer Wirkungsfelder reagie-
ren wir auf gesellschaftliche Entwicklungen und He-
rausforderungen der Zeit. Wir bieten umfassende 
medizinische, pädagogische und soziale Dienste an. 
Wirtschaftlichkeit, Zuverlässigkeit und ausgepräg-
tes Qualitätsbewusstsein sind Grundlage unserer 
Arbeit.

Mit Spenden und Fördermitteln gehen wir ver-
antwortlich um und legen dabei großen Wert auf 
Transparenz. Das Vertrauen unserer Kunden und 
Partner ist die Basis, um unsere Leistungen anbie-
ten zu können. Viele unserer sozialen Projekte be-
nötigen finanzielle Unterstützung und sind nur durch 
die Hilfe zahlreicher Fördermitglieder und Spender 
möglich.

Der Regionalverband Mittelhessen im Überblick

Die Johanniter handeln als gemeinnütziger Verein 
und verwalten das Vereinsvermögen als verantwor-
tungsbewusster Treuhänder. Hierbei behalten wir 
unsere Kernaufgabe, den Dienst am Nächsten, stets 
im Blick und übernehmen innerhalb flacher Hierar-
chien allesamt Verantwortung für unser Handeln.

Durch unser Engagement in vielen sozialen Berei-
chen leisten wir unseren Beitrag in der Gesellschaft 
und helfen, die Herausforderungen des Alltags und 
der Zukunft zu meistern.

450
Mitarbeitende

4
Landkreise

3
Dienststellen

11
Rettungswachen
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Ambulante Pflege

Ambulante Pflege leisten wir von zwei 
Standorten aus, der Sozialstation Bu-

secker Tal in Buseck und der Sozialstation Marburg. 
Mit den ambulanten Pflegediensten der Johanniter 
kommt man dem Wunsch entgegen, zu Hause in 
gewohnter Umgebung bleiben zu können und dort 
gepflegt zu werden. Die Johanniter passen sich den 
Bedürfnissen ihrer Klienten an: mit einem mobilen 
Pflegedienst, der mit Fachwissen, Erfahrung und 
Zuwendung auf ihre Wünsche eingeht. Sei es im 
hohen Alter, bei Krankheit oder nach einem Unfall. 

Zu den Leistungen der Sozialstationen gehört auch 
die so genannte Verhinderungspflege: Sind pfle-
gende Angehörige aus irgendeinem Grund nicht in 
der Lage, die Pflege zu leisten, springen die Johan-
niter-Pflegedienste ein und übernehmen zeitlich 
befristet die Aufgaben der Pflegeperson, bis diese 
selbst wieder einsatzbereit ist.

Unsere beiden Sozialstationen in Buseck und Mar-
burg erhalten regelmäßig sehr gute Bewertungen 
durch den Medizinischen Dienst der Krankenkassen 
MdK.

Tipp: Weitergehende unabhängige und kostenlose 
Beratung erhält man auch von der BeKo, der Be-
ratungs- und Koordinierungsstelle für ältere und 
pflegebedürftige Menschen in der Stadt und im 
Landkreis Gießen. Kontakt: www.beko-giessen.de.

Regionale Beratungsleistungen - individuell 
und bürgernah

Demenz stellt Betroffene und Angehörige vor 
große körperliche, seelische und organisatorische 
Herausforderungen. Die Johanniter bieten Hilfe 
und Unterstützung in Form von Demenzberatung 
an. Wir sind Anlaufstelle für Betroffene und deren 
Angehörige und geben Informationen zu dementi-
ellen Erkrankungen sowie zum richtigen Umgang 
damit.
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Tagespflege Buseck 

Unsere Tagespflege in Buseck ist ein 
Ort, der es Senioren ermöglichen soll, 

auch weiterhin ein selbstbestimmtes Leben in den 
eigenen vier Wänden führen zu können, denn die 
Tagespflege schlägt die wichtige Brücke zwischen 
ambulanter und stationärer Versorgung. 

Das Angebot richtet sich an die Busecker Bevölke-
rung, aber auch an Senioren aus den umliegenden 
Gemeinden, die dort die Möglichkeit erhalten sollen, 
die Einsamkeit zu überwinden und in gleichgesinn-
ter Runde einen schönen, erfüllten Tagesablauf 
zu genießen. Dies beinhaltet neben regelmäßigen 
gemeinsamen Mahlzeiten und fachkompetenter 
Betreuung, wenn es um das Thema medizinische 
Versorgung geht, vor allem auch sinnvolle Beschäf-
tigungsangebote, die unter anderem zum Ziel ha-
ben, Körper und Geist gutzutun, also zum Beispiel 
die Beweglichkeit zu erhalten und das Gedächtnis zu 
trainieren. 

Spaß und Freude haben, einen schönen Tag erleben, 
gemeinsam singen und lachen, lesen und malen, alte 
Bekannte wiedersehen oder neue Bekanntschaften 
pflegen – all dies ermöglicht die Institution Tagespfle-
ge ihren Gästen in Buseck. Auf Wunsch steht diesen 
ein Hol- und Bringdienst bereit. 

Auch die Angehörigen werden durch das Angebot 
entlastet, können beruhigt ihrem Tagesgeschäft 
nachgehen und wissen ihre Lieben in guten Händen 
wohl betreut. 

Je nach individueller Bedarfslage kann die Einrich-
tung grundsätzlich einmal wöchentlich bis täglich von 
Montag bis Freitag im Zeitraum von 8:00 Uhr bis 
16:30 Uhr besucht werden. 

Pflegeberatung der Johanniter

Unsere Pflegeberatungsbüros in Buseck und Cöl-
be richten sich insbesondere an Angehörige pfle-
gebedürftiger Menschen. Brauchen Sie Hilfe und/
oder Beratung beim Umgang mit Menschen mit 
eingeschränkter Alltagskompetenz (z.B. Demenz)? 
Holen Sie sich Unterstützung, und lassen Sie sich 
von uns fachkundig beraten. Wir sind mit unse-
rem Know-how gerne für Sie da! 
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Rettungsdienst

Der deutsche Rettungsdienst ge-
hört zu den besten der Welt. Durch 

modernste Technik, gute Ausbildung und regelmä-
ßige Weiterbildungen können die Johanniter Sie im 
Ernstfall optimal versorgen. Zum Team des Ret-
tungsdienstes gehören Notfallsanitäter, Rettungsas-
sistenten, Rettungssanitäter und Rettungshelfer. Bei 
lebensbedrohlichen Erkrankungen unterstützt ein 
Notarzt das Team der Notfallrettung.

Vor Ort leisten die Rettungskräfte der Johanniter 
erste medizinische Hilfe und befördern die Er-
krankten oder Verletzten zur Weiterbehandlung 
ins nächste geeignete Krankenhaus. In besonderen 
Situationen hilft auch die Johanniter-Luftrettung, 
deren Zentrum sich in Mittelhessen zentral in der 
Universitätsstadt Gießen befindet.

Der Bereich Rettungsdienst ist ein Herzstück un-
seres Verbands. In drei Landkreisen – Landkreis 
Gießen, Landkreis Marburg-Biedenkopf sowie im 
Vogelsbergkreis – haben wir die rettungsdienstliche 
Beauftragung der jeweiligen Landratsvertreter.

Retten, wenn´s drauf ankommt!
Nach einem Unfall, einem Herzinfarkt oder einem 
Schlaganfall geht es oft um Sekunden. Im Notfall 
kann nur schnelle Hilfe Leben retten. Die Johanniter 
sind deshalb in Mittelhessen in über elf Rettungs- 
wachen einsatzbereit – rund um die Uhr, 365 Tage 
im Jahr!
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Wetter

Marburg

Marburg-Biedenkopf

Lahn-Dill-Kreis
Vogelsbergkreis

Gießen

Fulda
Linden

Lich

Reiskirchen

Nieder-OhmenLollar

Gießen

Grünberg

 Notarztstandort
 Rettungswache
 Dienststelle
 Sozialstation
 Beratungsbüro

Ilbeshausen-Hochwaldhausen

Niederkleen

Alsfeld

Ehringshausen Buseck

Cölbe
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Unsere Fahrdienste

Fahrdienst für in ihrer Mobilität
eingeschränkte Menschen

Unser Behinderten-Fahrdienst bringt Menschen mit 
Behinderung sicher ans Ziel. Egal ob zum Arzt, zur 
Arbeit, zur Krankengymnastik oder einfach zum 
Treffen mit Freunden.

Schulfahrdienst
Es gibt Schulkinder, die ein wenig mehr Hilfe und 
Fürsorge auf dem Schulweg benötigen. Gleichzei-
tig sind in immer mehr Familien beide Elternteile 
berufstätig. Hier kommt unser Schulfahrdienst ins 
Spiel. Gut betreut transportiert er die Schülerinnen 
und Schüler von der Haustüre bis zum Schulportal – 
und auch wieder zurück.

Fahrdienst für den ÄBD
An zwei Notdienststandorten, in Alsfeld und Lauter-
bach, unterstützen unsere Mitarbeitenden im Fahr-
dienst den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) der 
Kassenärztlichen Vereinigung Hessen. Sie begleiten 
dabei die diensthabende Ärzteschaft beim Einsatz/
Hausbesuch und unterstützen sie in ihren Aufgaben.

Krankenfahrten
Immer mehr Menschen, die gehbehindert sind aber 
keiner medizinischen Fachbetreuung bedürfen, müs-
sen zum Facharzt, in die Rehabilitationsklinik oder 
aus dem Krankenhaus gebracht werden. Das von 
den Johannitern entwickelte Medizinische Transport 
Management bietet 
eine qualitativ gute 
und kostengünstige 
Alternative zum Kran-
kentransport. Unsere 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind für die 
speziellen Anforderungen in diesem Arbeitsfeld bes-
tens geschult und bringen ihre Kunden zuverlässig 
pünktlich ans Ziel.

Selbstverständlich nutzen die Johanniter nur mo-
dernste Fahrzeuge. Für Ferntransporte betreiben wir 
spezielle Fahrzeuge mit Radio und Videobildschirm.

Auch wenn die Kassen 
nicht mehr zahlen...

Auf kurzen Wegen 
günstig zum Arzt
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Im Ernstfall entscheiden oft die ers-
ten Minuten – die Zeit bis zum Ein-
treffen des Rettungsdienstes sollte 
kompetent überbrückt werden. 

Um möglichst viele Menschen als 
Ersthelfer zu qualifizieren, bieten wir 
Erste-Hilfe-Kurse für Privatpersonen, 
aber auch Betriebe, Verbände und 
Vereine an.

Neben den klassischen Erste-Hilfe-Kursen z. B. für 
den Führerschein bieten wir weitere Aus- und Wei-
terbildungsangebote wie die Erste Hilfe am Kind, die 
Erste Hilfe am Hund, einen Qualifizierungslehrgang 
zum Sanitätshelfer (m/w/d) u.v.m.

Aus- und Weiterbildung – Breitenausbildung, Erste Hilfe

Notfalltrainings in Arztpraxen

Täglich kommt es in deutschen Arztpraxen zu 
Notfällen. Das Personal ist aufgrund mangelnder 
Praxis im Umgang mit Notfallpatienten mit den 
sich daraus entwickelnden Situationen häufig 
überfordert. In Johanniter-Notfalltrainings wer-
den gemeinsam Standardstrukturen erarbeitet 
und vermittelt, welche die nötige Routine und das 
Hintergrundwissen liefern, um solche Herausfor-
derungen sicher und ruhig meistern zu können. 
Das Training findet auf Wunsch direkt am Ort 
des Geschehens - in den eigenen Praxisräumen - 
statt.
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Sicherheit in unsicheren Zeiten
Termin buchen unter www.juh-testzentrum.de

SCHNELLTESTZENTRUM
Corona Virus

www.johanniter.de/mittelhessen

Der RV Mittelhessen ist Unterstützer der jährlichen 
Johanniter-Weihnachtstrucker-Aktion: Die Regio-
nalgeschäftsstelle ist eingetragene Sammelstelle 
und betreut Förderunternehmen aus der Region 
wie hier exemplarisch die Firma HOF Sonderanla-
gen GmbH aus Lohra (s.o.) oder die Firma Satisloh
GmbH aus Wetzlar (Foto unten).

Weitere Aktivitäten und Tätigkeitsfelder

Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen und Tä-
tigkeitsfelder: In Zeiten der Corona-Pandemie unterstützt ein 
mobiles Abstrichteam den Landkreis Gießen bei Corona-Tests.

Weihnachtstrucker-Aktion Aktivitäten in Zeiten von Corona

Schneller Test. Schnelles Ergebnis.
Mehr Sicherheit für alle! Die Johanniter betreiben im Landkreis 
Gießen sowie in Marburg an verschiedenen Standorten Coro-
na-Schnelltestzentren für kostenlose Bürgertests.
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Am Standort der Hessischen Erstaufnahmeeinrichtung
(HEAE) in Gießen leisten die Johanniter medizinische
Erstversorgung als so genannte First Responder und stellen
ein Team von Ärzten bzw. medizinischem Fachpersonal in
der medizinischen Rund-um-die-Uhr-Versorgung.

Der Regionalverband Mittelhessen betreibt als 
Partner des jeweiligen Landkreises gemeinsam mit 
dem DRK die Impfzentren in Gießen-Heuchelheim 
sowie Marburg in der operativen Leitung.

Rettungsdienst-Weiterbildungen: Notfallsimulationstrainings in 
Kooperation mit der Polizei Mittelhessen und anderen Organisa-
tionen (Katastrophenschutz).

Impressionen aus dem Regionalverband Mittelhessen
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Unser Hausnotruf – Hilfe auf Knopfdruck

... Sicherheit to go –  
bietet der Johanniter-Mobilnotruf
Mit dem Johanniter-Mobilnotruf kann Ihnen 
deutschlandweit, sofern Mobilfunknetz und Sa-
tellitenempfang vorhanden sind, jederzeit gehol-
fen werden. So schenkt Ihnen der Mobilnotruf der 
Johanniter zum Beispiel beim Spaziergang durch 
den Wald Unabhängigkeit und Sicherheit. Bei einem 
Unglück sendet das Gerät dann zusammen mit dem 
Notruf Ihren Aufenthaltsort an die Johanniter, die 
Hilfe rund um die Uhr garantieren.

Nicht nur Senioren, auch junge Menschen, die sich 
mehr mobile Sicherheit wünschen, profitieren vom 
Mobilnotruf der Johanniter. Er eignet sich für Sport-
ler, die sich für mögliche Unfälle absichern möch-
ten, ebenso wie für Außendienstmitarbeiter, die oft 
alleine unterwegs sind. Auch Eltern können ihren 
Kindern mit Hilfe des Mobilnotrufs ein Stück mehr 
Sicherheit schenken.

In vertrauter Umgebung den Alltag 
meistern und mit Unterstützung mo-

dernster Technik sicher sein, dass im Notfall schnell 
Hilfe kommt: Nicht nur die Kunden unserer Notruf-
dienste möchten auf dieses gute Gefühl nicht mehr 
verzichten. Auch für ihre Angehörigen ist dies eine 
große Erleichterung. Jeden Tag aufs Neue.

Der Johanniter-Hausnotruf
Nicht nur Senioren, sondern auch Menschen mit 
Erkrankungen wie Asthma, Diabetes und Epilepsie 
profitieren von unserem modularen Notrufsystem, 
das sich jeder Lebenssituation anpassen lässt.
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Ehrenamt

Das Ehrenamt ist ein wichtiger Grundpfeiler 
unseres Verbands. Neben den ehrenamt-
lichen Sanitätsdiensten gibt es noch viele 

weitere Möglichkeiten, sich bei den Johannitern für 
andere Menschen einzusetzen. Etwa im Katastro-
phenschutz:

Schnelle Hilfe in Extremsituationen
Wenn beispielsweise Flüsse über die Ufer treten 
oder nach schweren Unfällen mit mehreren Verletz-
ten viele Helfer gebraucht werden, können Feuer-
wehr, Rettungsdienst und Polizei auf die Unterstüt-
zung der Johanniter-Katastrophenschützer zählen. 
Ohne sie geht es nicht.

Unter einheitlicher Führung arbeiten Behörden 
und Hilfsorganisationen zusammen, um betrof-
fene Menschen sowie deren Hab und Gut zu 
schützen. Der ehrenamtlich getragene Bevölke-

rungs- und Katastrophenschutz ist dabei einer 
der wichtigsten Stützpfeiler. Entscheidend ist die 
ständige Einsatzfähigkeit der Johanniter-Einhei-
ten. Die Pflege und Wartung der Ausrüstung hat 
daher einen ebenso hohen Stellenwert wie die 
kontinuierliche Aus- und Weiterbildung der Helfer. 
Um die Gefahrenabwehr auch in Zukunft zuver-
lässig zu sichern, legen die Johanniter großen 
Wert auf eine enge Verzahnung zwischen Ret-
tungsdienst und Katastrophenschutz.

Neben dem Einsatz in Deutschland sind viele Ein-
satzkräfte auch in das Soforthilfe-Team der Johan-
niter-Auslandshilfe eingebunden: Bei Naturkatast-
rophen und humanitären Notlagen auf der ganzen 
Welt bringen sie schnell Hilfe auf den Weg und 
setzen sich vor Ort medizinisch und logistisch ein. 
Als starker und international angesehener Partner 
sind die Johanniter deshalb immer gut vorbereitet.
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Schnell-Einsatz-Gruppe (SEG)
Nach einem Unglück mit vielen Verletzten ist unsere 
Schnelleinsatzgruppe gefragt. Das sehr kurzfristig 
einsatzbereite Team sorgt u.a. für die medizinische 
Versorgung und den Transport von Verletzten, die 
Betreuung von Anwohnern bei Evakuierungen etc.
Unsere Helfer durchlaufen in ihrer Freizeit viele 
Stunden der Schulung und Weiterbildung.

Motorradstaffel 
Die Biker der Johanniter sind immer da, wenn es 
zur Hauptreisezeit auf den Autobahnen eng wird. 
Auch bei Großveranstaltungen wie Sportereignissen, 
Kirchentagen, G-8-Gipfeln, Biker-Treffen, Motorrad-
gottesdiensten und Sternfahrten unterstützen sie 
den reibungslosen Ablauf von erhöhtem Verkehrs- 
aufkommen.

Die Fahrer helfen in Kooperation mit der Autobahn-
polizei bei der Beseitigung von Stauursachen, dem 
Heranführen von Pannenhelfern oder der Versor-
gung erschöpfter Autofahrer.

Alle Johanniter-Biker sind ausgebildete Rettungshel-
fer, -sanitäter oder Rettungsassistenten. Jährliches 
Fahrsicherheitstraining ist Voraussetzung für den 
Dienst in der Motorradstaffel, ebenso mindestens 30 
Stunden jährliche Fortbildung für Rettungsdienstmit-
arbeiter und natürlich vor allem „Fahrpraxis“.
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Rettungshundestaffel
Die Rettungshundestaffel des Regionalverbands 
Mittelhessen heißt Rettungshundestaffel Hessen- 
Mitte. Sie kommt immer dann zum Einsatz, wenn 
z.B. eine Person vermisst wird, denn dann ist Zeit 
ein wichtiger Faktor. Vielleicht benötigt die hilflose 
Person Medikamente, ist erschöpft, unterkühlt oder 
panisch.

Trotz hochmoderner technischer Hilfsmittel ist die 
Spürnase eines Hundes immer noch unübertroffen 
bei der Suche nach vermissten Personen. Die Mit-
glieder unserer Rettungshundestaffeln trainieren re-
gelmäßig mit ihren vierbeinigen Freunden die Trüm-
mer- und Flächensuche. Die Arbeit stellt sowohl 
an Herrchen/Frauchen als auch an den Hund hohe 
Ansprüche. Beide müssen ein perfektes Team bil-
den, um bei ihrer schwierigen und auch oft gefähr-
lichen Arbeit keine Fehler zu machen. Körperliche 
Fitness und viel Engagement ist ein absolutes Muss. 
Doch nichts macht zufriedener als einem Menschen 
in hilfloser Lage gemeinsam mit dem trainierten 
Vierbeiner geholfen haben zu können.
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Ambulanter Hospizdienst 
und Besuchsdienst
Unser Bereich Ambulanter Hospizdienst 
ist an der Dienststelle Marburg zu finden. 
Seine Aufgabe ist es, Menschen am Ende 
ihres Lebens zu begleiten, ihnen Nähe zu schenken 
und ihre Menschenwürde zu erhalten. Die meisten 
Menschen wünschen sich, am Lebensende in ihrer 
vertrauten, häuslichen Umgebung zu sein – be-
treut von Angehörigen und Freunden. Der Johanni-
ter-Hospizdienst setzt sich dafür ein, diesen Wunsch 
sterbender Menschen zu erfüllen und so – in Zu-
sammenarbeit mit Pflegediensten und Hausärzten 
– ein würdiges Sterben zu ermöglichen. 

Die ehrenamtlichen Hospizmitarbeiter der Johanni-
ter nehmen sich Zeit für die von ihnen begleiteten 
Menschen. Sie spenden Trost, sie helfen den Alltag zu 
erleichtern, letzte Wünsche zu erfüllen, persönliche 
Kontakte zu pflegen und Abschied zu nehmen. Hos-
pizarbeit bedeutet Begleitung im Leben – bis zuletzt.

Trauerberatung
Unter der Leitung einer Diplom-Pädagogin mit 
Zusatzqualifikation zur professionellen Trauerbeglei-
terin soll das Thema Trauer einen Raum bekommen 
– und zwar genau dort, wo es hingehört: mitten in 
der Gesellschaft und mitten im Leben. Trauernde 
werden von der Dienststelle Marburg aus professio-
nell beraten und auf ihrem individuellen Trauerweg 
begleitet.

Trauercafé / Trauerspaziergang
… finden einmal im Monat statt. Bei einem einstün-
digen Spaziergang und anschließendem Cafébesuch 
kommen Sie mit anderen Trauernden ins Gespräch.

Gerade in Krisenzeiten sind Bewegung in der Na-
tur, Begegnungen und die Gemeinschaft besonders 
wichtig. Dabei können die Natur und der Erfah-
rungsaustausch Kraftquellen in der Trauer sein. 
Qualifizierte Trauerbegleiterinnen sind für Gesprä-
che für Sie da, damit Sie Mut und Kraft für den 
Alltag schöpfen können.   
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Sanitätsdienst
Unser ehrenamtlicher Sanitätsdienst 
sichert Veranstaltungen ab: egal ob Groß- 
oder Sportveranstaltung, falls etwas 
passiert, sind die Johanniter vor Ort und leisten erste 
medizinische Hilfe. Einbringen kann man sich zum 
Thema Retten in unserer SEG (Schnell-Einsatz-Gruppe) 
oder beim Thema Helfen in unserem Sanitätsdienst.

Schulsanitätsdienst
Wir bilden Schülerinnen und Schüler in Erster Hilfe 
aus, sodass sie ihren MitschülerInnen schnell und 
unkompliziert zur Seite stehen können, wenn mal 
was passiert. So können kleine Wunden schnell ver-
sorgt werden oder die Zeit bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes wird fachgerecht überbrückt – ein 
gutes Gefühl für alle Beteiligten!

Realistische Unfalldarstellung RUD
Die Aufgabe des RUD-Teams besteht in der mög-
lichst wirklichkeitsgetreuen Darstellung von Notfall-
situationen. Mit Hilfe von Schminke und Kunstblut 
werden Unfall- oder Verletzungsszenarien täu-
schend echt dargestellt, um die Helfer im Rahmen 
von Übungen durch Beobachtung und Anleitung fit 
für den Ernstfall zu machen.
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Johanniter-Jugend

Die Johanniter-Jugend (JJ) ist eine 
starke Gemeinschaft, nämlich der Jugendverband 
innerhalb der Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.

Unabhängig von Geschlecht, Nationalität und Welt- 
anschauung ermöglichen wir Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen Gemeinschaft zu erleben. 

In zweiwöchentlichen Treffen werden gemeinsam 
Grundlagen der Ersten Hilfe erarbeitet – es wird 
erlernt, Menschen zu helfen. Auch der Spaß kommt 
nicht zu kurz: Gemeinsam wird gespielt, gebastelt, 
gebacken, gegrillt u.v.m.
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Bewirb dich JETZT! 
Wir freuen uns auf dich!
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Regionalverband Mittelhessen
Regionalgeschäftsstelle 
Carl-Benz-Straße 4-6, 35440 Linden
Telefon 06403 7030-0
bewerbung.mittelhessen@johanniter.de
www.johanniter.de/mittelhessen

Wir bieten dir (m/w/d) folgende 
Ausbildungsmöglichkeiten:
•	 Pflegefachkraft
•	 Notfallsanitäter
•	 Kaufmann im Gesundheitswesen
•	 Kaufmann für Dialogmarketing
•	 Duales Studium (Betriebswirtschaft)
•	 FSJ + Rettungssanitäter

Genau DU
fehlst uns!

WIR BILDEN AUS!
Deine Perspektiven 
bei den JOHANNITERN 
in Mittelhessen
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Menschlichkeit und Hilfsbereitschaft ge-
genüber Notleidenden ist nicht allein eine 

Frage des Engagements. Es verlangt auch gut 
ausgebildete Helfer, gut ausgerüstete Fahrzeuge, 
spezielle Rettungsgeräte und modernste Technik. 

So können wir viele Hilfsprojekte, ob Hospiz- oder 
Besuchsdienste, Zusatzangebote für Kinder und Ju-
gendliche oder Soforthilfe bei Katastrophen, nur dank 
unserer zahlreichen Fördermitglieder finanzieren. 

Werden Sie Teil einer 
großen Gemeinschaft –  
aus Liebe zum Leben! 

Fördermitgliedschaft bei den Johannitern

Die Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. ist aus ehrenamt-
licher Initiative entstanden. Insgesamt engagieren 
sich heute 37.000 Menschen ehrenamtlich bei den 
Johannitern. In hohem Maße leisten auch die mehr 
als 12.000 Arbeitnehmer unentgeltlich "Mehrarbeit 
für die Organisation" und tragen damit zum Erhalt 
des ehrenamtlichen Charakters bei. Mehr als 1,3 
Millionen Menschen unterstützen die Johanniter 
mit einer Fördermitgliedschaft und ermöglichen so 
unsere zahlreichen karitativen Hilfsprojekte. Diese 
Gelder fließen in unsere zahllosen gemeinnützigen 
Projekte, zum Beispiel in Angebote für benach-
teiligte Kinder und Jugendliche, Projekte zur Inte-
grationsförderung oder in die Hospizdienste. Nur 
durch Fördermitgliedschaften und Spenden ist es 
uns möglich, bestimmte Projekte in diesem Umfang 
durchzuführen.

Weitere Informationen erhalten Sie in unserem 
Service Center unter 06403-7030 0 oder unter 
info.mittelhessen@johanniter.de.

Spendenkonto 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Regionalverband Mittelhessen
BIC: HELADEF1LAU
IBAN: DE13 5135 2227 0000 0083 00
Sparkasse Laubach-Hungen
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Service Center

Das Service Center mit Zuständigkeit 
für den Landesverband Hessen/Rhein-

land-Pfalz/Saar ging ursprünglich aus dem Regio-
nalverband Mittelhessen hervor und ist weiterhin 
in den Räumlichkeiten der Regionalgeschäftsstelle 
in Linden (Gießen) zu finden. Hier ist man 24/7 ein 
kompetenter Ansprechpartner, es werden erste Fra-
gen beantwortet oder man kann Ihnen den richtigen 
Ansprechpartner für Ihr Anliegen mitteilen.

 06403 7030-70

Zudem fungiert das Service Center als Hausnot-
ruf-Zentrale: Das freundliche Team ist am anderen 
Ende der Leitung, wenn ein Hausnotrufalarm aus-
gelöst wird und kümmert sich um schnelle Hilfe.  

Optional buchbar:
Schlüsselhinterlegung im Tre-
sor für Hausnotruf-Kunden, 
damit die Rettung im Notfall 
schnell Zutritt hat.

Egal ob Fahrzeugausgabe an 
das diensthabende Personal,
Annahme der Paketpost oder 
der persönliche Empfang von
Kunden: Die Anmeldung des
Service Centers ist erste
Anlaufstelle für vielfältige
Belange.
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Ihr Regionalverband Mittelhessen - Lösungen für Menschen

Um diese Broschüre abzurunden, sagen wir an die-
ser Stelle „Auf Wiedersehen im RV Mittelhessen“.

Auf den vorherigen Seiten haben wir Ihnen einen 
kleinen Einblick in unsere verschiedenen Leistungs-
bereiche gegeben, die wir für die Menschen in 
unserer Region bereitstellen. Unsere Angebote und 
Dienste orientieren sich an den individuellen 
Bedarfslagen von Jung und Alt - in vielen verschie-
denen Lebensphasen.

Johanniter in Mittelhessen stehen für Rettungs-
dienst und Pflege auf höchstem Niveau - und für 
noch so viel mehr ...!

Ob im Hausnotruf, im Ambulanten Hospizdienst oder 
in der Trauerberatung:

DER MENSCH STEHT IMMER IM MITTELPUNKT.
Das gilt ebenso für unsere Mitarbeitenden: In unsere 
tägliche Arbeit „Aus Liebe zum Leben“ fließt so viel 
Herzblut und Engagement - im Hauptamt oder Eh-
renamt - in jedem einzelnen Fachbereich, aber auch 
in der Verwaltung. Wir alle sind gerne für Sie da!

Wir laden Sie ein, uns Menschen hinter den verschie
denen Aufgaben und Diensten näher kennen zu 
lernen. Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen!

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 
www.johanniter.de/mittelhessen.

Hier stellen wir uns und unsere Leistungen noch 
weiter vor.

Ihre Johanniter im Regionalverband Mittelhessen

Wir danken allen, die an dieser Broschüre in Text 
und Bild mitgewirkt haben.

Impressum
Stand: August 2021
Konzeption und Text: 
Miriam Julia Feuerstein/RV Mittelhessen
Grafische Umsetzung: artwork Hannover 



Weitergehende – stets aktuelle – Informationen 
findet man auf unserer Homepage:

www.johanniter.de/mittelhessen 
 JUHMittelhessen/
 johanniter_mittelhessen/

Kontakt:

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Mittelhessen
Regionalgeschäftsstelle
Carl-Benz-Straße 4-6, 35440 Linden (Gießen)

Tel. 06403 7030 0, Fax 06403 7030 30
info.mittelhessen@johanniter.de

Ihre Nummer für den
medizinischen Notfall: 

 112




